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Konzept der 

 

Scheunen-Wichtel 

 

im Rahmen des TigeR-Modells 

 
 
 

Ort:                    Gemeinde Inzigkofen im Obergeschoss der 
                           Pfarrscheune Vilsingen 
                           mit Benutzung des Außenbereichs (Spielplatz) 
 
 

Betreuung:         Es können gleichzeitig bis zu 8 Kinder im Alter 
                           von 1 bis 3 Jahren betreut werden. 
 

                           Die Kinder werden ihrem Alter entsprechend 
                           begleitet und unterstützt. 
 

                           Wir sind 3 Kindertagespflegepersonen. 
                           Täglich sind zwei Betreuerinnen für die Kinder zuständig. 
 

   Zusätzlich werden wir während Urlaubs- und 

   Krankheitstagen von 2 Fachkräften unterstützt. 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 

   von 7.30 Uhr – 13.00 Uhr 
 

                              Bringzeiten:  07.30 Uhr – 9.00 Uhr 

   Abholzeiten: 11.45 Uhr – 13.00 Uhr 
 

Schließzeiten:  Die Scheunen-Wichtel haben 30 Tage im Jahr geschlossen, 
   davon sind 3 Wochen in den Sommerferien. 
    Die Schließzeiten für das nächste Jahr werden immer 
   rechtzeitig bekannt gegeben. 
 

Bestehend seit: 03.04.2017 
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Vorstellung der Kindertagespflegepersonen im 

Scheunenwichtel-Team 
 
 

Als Kindertagespflegepersonen sind wir in den ersten Lebensjahren der Kinder 
wichtige Bezugspersonen und es ist unsere Aufgabe den Kindern einen Ort zu 
bieten, wo sie sich rundum wohlfühlen und eine schöne, fröhliche Zeit erleben! 
 
 

 
 

Mein Name ist Christine Sohmer und ich wurde geboren am 04.10.1981. 
Ich bin verheiratet und habe ein Kind. 
Wir wohnen in Kreenheinstetten in einem kleinen schnuckeligen 

Haus mit einem kleinen Garten am Ortsrand.  
Desweiteren leben in unserem Haushalt unser  
Hund "Benny" und unsere 2 Katzen „Räuber" und „Lilly“. 
Am 30.03.2017 habe ich meine Qualifizierung zur Tagesmutter beendet. 
 

Da mir die Arbeit mit Kindern sehr viel Freude bereitet und 
ich gerne zur Entwicklung der Kinder beitrage, 
habe ich mich für diese Tätigkeit entschieden. 
Desweiteren bin ich sehr kreativ und bastle gerne. 
 

Im Team der Scheunenwichtel bin ich seit Juni 2017. 
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"Es gibt nichts Gutes, außer: Man tut es"  Erich Kästner 
                             

Mein Name ist Sabine Zehl und ich Jahrgang 1966. 
 

Gemeinsam mit meinem Mann wohne ich in Meßkirch. 
Unsere beiden Söhne sind längst erwachsen. 
Zu unserer Freude sind wir Großeltern. 
 

In unserer Freizeit sind wir gerne draußen in der Natur. 
Gerne werkle ich am Haus und im Garten. 
 

Vor meiner Zeit bei den Scheunenwichteln arbeitete ich  
in Meßkircher Waldkindergarten Wurzelzwerge e.V. 
Den Qualifizierungskurs zur Tagesmutter habe ich im 
Oktober 2020 erfolgreich abgeschlossen. 
 
Seit Juli 2020 bin ich im Team der Scheunenwichtel. 
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 Mein Name ist Vera Fischer-Scham und ich wurde am 29. Juni 1966 geboren. 
 Ich bin verheiratet und habe 2 Töchter. Gemeinsam wohnen wir in Sigmaringendorf. 
 
 Im Moment befinde ich mich in der Qualifikation zur Tagesmutter. 
 Diese werde ich voraussichtlich im Oktober 2021 beendigen. 
 
 In meiner Freizeit bastle, male, backe und koche ich gerne.  
 Desweiteren stricke und schwimme ich sehr gerne. 
 
 Es bereitet mir sehr viel Freude Ihre Kinder zu beobachten und zu fördern. 
 Bei den Scheunenwichteln bin ich nun seit 15. September 2020. 
 
 
 

 
 
  Wir Kindertagespflegepersonen besuchen regelmäßig Fortbildungen 
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Pädagogische Ziele 

 
 
 

• Den Kindern wird eine überschaubare/kleine Gruppengröße geboten, somit 
                bekommen sie viel individuelle Aufmerksamkeit und man kann sie speziell in  
                ihrer Entwicklung begleiten und fördern. 

 

• Gleichzeitig erlebt jedes Kind durch den Umgang mit den anderen Kindern in  
                der Gruppe soziales und emotionales Miteinander, sowie gegenseitige  
                Wertschätzung. 

 

• Die Kinder haben aber auch ausreichend Freiräume, um ihre Neugierde und  
                Wissbegierde ausleben zu können. 

 

• Um den Kindern Halt und einen sicheren Rahmen zu bieten, gibt es für alle 
                klare Regeln und eine Struktur im Tagesablauf. 

 
 
 
 
 
 
 

               „Spielen, Lernen und Entwicklung 

             sind untrennbar und verbunden! 
 

             Spiel ist notwendig für die kindlichen 

             Lern- und Entwicklungsprozesse!“ 
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Pädagogische Arbeit/ unsere Projekte: 

 
 

• Täglicher Sitzkreis mit Begrüßungslied, Fingerspiele und Lieder, der  
                Jahreszeit entsprechend und manchmal mit kindgerechten Musikinstrumenten. 

 

• Mithilfe aller Kinder beim Aufdecken und Abräumen des Tisches. 
 

• Gemeinsames Aufräumen der Spielsachen 
 

• Anschauen und vorlesen von Bilderbüchern, dabei wird die Freude der  
                Kleinen am Sprechen und Zuhören geweckt. 

 

• Anregung der Kreativität und Phantasie mit regelmäßigem  
                Basteln/Malen/Kneten. 

 

• Am Jahresverlauf orientierte Projekte, z.B. werden auch Materialien 
                in der Natur gesammelt (z.B. Steine,Kastanien, Herbstblätter, Zapfen etc.) und  
                anschließend als Spiel- oder Bastelmaterial genutzt. 

 

• Der Geburtstag des Kindes wird gefeiert. 
 

• Vorbereitung des Wechsels von Kindertagespflege in den Kindergarten mit  
                Abschiedsfest. 

 

• Tägliche Bewegung im Freien durch schaukeln, klettern, balancieren, 
                rutschen, Bobbycar fahren oder Spaziergang/Ausflüge mit 6er Bus oder      
                Kinderwagen zu den Tieren in der Umgebung. 

 

• 1 x wöchentlich Turnen in der Turnhalle in Vilsingen. 
 

• 1 x im Monat gibt es ein gesundes Frühstück, das dann von den 
                Kindertagespflegepersonen organisiert wird. 

 

• Außerdem organisieren wir Waldtage, Backtage, wie z.B. auch Waffeln 
                backen, Badetage 

 
 
 

           „Im Spiel eines Kindes liegt oft eine tiefere Bedeutung“ 
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Tagesablauf 

 
 
 

07.30 Uhr -  09.00 Uhr   Ankommen der Kinder 
                 -  09.30 Uhr   und Freispiel 
 

09.30 Uhr -  10.00 Uhr   Gemeinsames Frühstück 
 

10.00 Uhr -  10.30 Uhr   Freispiel und Wickelzeit 
      (nach Bedarf auch früher) 
                                               

10.30 Uhr -  11.00 Uhr   Angebot 
 

11.00 Uhr -  11.15 Uhr   Sitzkreis/Fingerspiele/Lieder singen 
 

11.15 Uhr -  11.45 Uhr   Spielen an der frischen Luft auf dem  
                                                                Spielplatz oder Spaziergang 
 

11.45 Uhr  - 13.00 Uhr                             Abholzeit 
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Portfolio / Entwicklungsdokumentation 

 
 

Für jedes Kind wird ein Portfolio mit unseren Beobachtungen, Fotos, 
Fingerspielen/Lieder, sowie eine Sammelmappe mit den Bastelerzeugnissen 
angefertigt, welches nach Beendigung der Betreuungszeit bei den Scheunenwichteln 
an die Eltern weitergegeben wird. Dieses wird ggf. vom Kindergarten weitergeführt. 
 
 
 

Zusammenarbeit mit den Eltern     

 
 

Eine gute Zusammenarbeit zwischen den Eltern und dem Scheuenwichtel-Team ist 
uns wichtig für eine bestmögliche Entwicklung und Förderung Ihres Kindes, denn wir 
wirken aktiv bei der Betreuung, Bildung und Erziehung Ihres Kindes mit. 
 

Zu Beginn findet ein Aufnahmegespräch statt. Hier werden alle wichtigen 
Informationen ausgetauscht. 
 

Vor dem Wechsel in den Kindergarten wird noch ein Entwicklungsgespräch mit den 
Eltern geführt. 
 
 
 

Zusammenarbeit mit anderen Dienstleistern 

 
 

• Landratsamt Sigmaringen, Fachstelle für Kindertagespflege- 

                wirtschaftliche Jugendhilfe 

 

• Kindergärten der Gemeinde Inzigkofen 
 

• Koordinierungsstelle für Tageseltern 
 

• Gemeindeverwaltung Inzigkofen – Hauptsamtsleiter Balle 
 

 
 
 
 
 
 
 


